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Rückblick zum Jubiläumsdorff est
Vom 21. bis 23. Juni fand die 20. Ausgabe des Dorff estes Burgrieden statt. Das anlässlich des Jubiläums um einen Abend verlängerte Fest lockte 
trotz des am Freitag und Samstag regnerischen Wetters wieder viele, viele Besucherinnen und Besucher aus der Gemeinde und der näheren 
Region auf den Dorfplatz. Den Auftakt machten am Freitagabend eine kleine Feierstunde, bei der auch erstmalig die Ehrennadel der Gemeinde 
für besondere Verdienste verliehen wurde (ein ausführlicher Bericht folgt im kommenden Gemeindeblatt), und das 1. Dorff est-Open-Air auf 
dem Gelände des Riff elhofs. Am Samstag und Sonntag waren auf dem Dorfplatz auch dieses Jahr vielfältige Angebote und Attraktionen gebo-
ten. Als Besonderheit fanden eine Gewerbemeile und ein Tag der off enen Tür rund um den Dorfplatz, organisiert durch den Gewerbeverein, 
statt. Ein tolles und überaus vielfältiges kulinarisches Angebot an Speisen und Getränken wurde von den Vereinen angeboten.
Das Jubiläumsdorff est wird damit sicher noch lange in Erinnerung bleiben!
Wir sagen allen Helfern und Besuchern ein herzliches Dankeschön!

Die Gemeindeverwaltung

Fotos: Gemeindeverwaltung und Konrad Ganal
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Samstag, 29. Juni
12.00 -15.00 Uhr  Grüngutsammelstelle Eichäcker in Rot geöff -

net
 
Donnerstag, 04. Juli
Müllabfuhr
09.00 - 11.00 Uhr  KoRa - Kontakt & Rat im Wohnpark geöff net 

(und nach Vereinbarung)
14.00 - 16.00 Uhr Wochenmarkt, Rathausplatz Burgrieden
16.00 - 19.00 Uhr  Grüngutsammelstelle Eichäcker in Rot geöff net

Schnell informiert
Bürgermeisteramt Burgrieden
Rathausplatz 2, 88483 Burgrieden
Tel.: 07392 97190  Fax: 07392 971930
rathaus@burgrieden.de  www.burgrieden.de

Öff nungszeiten:
Montag bis Donnerstag 08.00 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Unser Team erreichen Sie unter:
Bürgermeister  Frank Högerle 07392/9719-11
Kämmerer  Jürgen Bailer 07392/9719-12
Finanzverwaltung, Beiträge  Franziska Schachtner 07392/9719-26
Finanzverwaltung, Kindergärten  Michaela Miller 07392/9719-28
Kassenverwalterin  Natalie Hilz 07392/9719-18
Steuern, Gebühren  Gabi Fritz 07392/9719-21
Gesplittete Abwassergebühr  Carolin Biet 07392/9719-23
Hauptamtsleiter  Andreas Munkes 07392/9719-13
Bausachen, Ordnungsamt  Lisa Magg 07392/9719-16
Bürgerbüro  Regina Jans 07392/9719-14
                      Jana Mohr 07392/9719-15
Standesamt  Siglinde Wenzel 07392/9719-17
Vorzimmer, Personalwesen  Delia Gorr 07392/9719-19
                                                     Jana Mohr 07392/9719-27

Anlaufstelle Kontakt & Rat Gudrun Konstroff er 07392/9288744
Dienstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
(und nach Vereinbarung)

Apothekennotdienst 
Ihre Notdienstapotheke in Ihrer Nähe fi nden Sie unter 

www.aponet.de Festnetz gebührenfrei 0800/0022833

Notrufnummern
Notarzt, Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizei/ Notruf 110
Ärztlicher Notdienst 116 117
Notfallpraxis Biberach, Marie-Curie-Straße 6, Biberach
Sa, So und FT 10.00 – 18.00 Uhr 
Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach
Augenärztlicher Notdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst  0761 120 120 00
Krankentransporte 07351 19222
Allgemeiner Notdienst
Kinderärztlicher Notdienst 116 117
Polizei Laupheim 07392 96300
Hospizdienst Laupheim 0171 9176936
Haus-Notruf ASB Orsenhausen 07353 98440
Eltern und Jugendtelefon gebührenfrei 0800 1110550
Babysitter Vermittlung für Burgrieden 07392 5239
MR Soziale Dienste gGmbH 0800 400200
Gas-Störungsstelle 0800 3629 379
Caritas Biberach 07351 5005123
Selbsthilfegruppe für Schlaganfallbetroff ene 07392 2369
Medikamentenzustellung 0800 7717177

Bekanntmachungen

Bericht aus der letzten Gemeinderatssitzung 
am 24.06.2024
Gefährdungsanalyse der Trinkwasserinstallation in der Rottal-
halle vorgestellt
In der Trinkwasserinstallation der Rottalhalle wurden in den vergan-
genen Jahren mehrfach leicht erhöhte Legionellenwerte festge-
stellt. Bürgermeister Högerle machte zunächst deutlich, dass jeweils 
keine Gesundheitsgefährdung bestanden hatte. Sicherheitshalber 
wurden aber dennoch bei den erhöhten Werten die Duschen in der 
Rottalhalle gesperrt. Um jetzt die Ursachen zu klären und mögliche 
Maßnahmen zu erarbeiten, hatte die Verwaltung eine Gefährdungs-
analyse beim Ingenieurbüro Spleis in Auftrag gegeben. Demnach 
begünstigt die Legionellenbelastung das weit verzweigte Leitungs-
netz mit vielen, teils sehr wenig genutzten, Entnahmestellen. Eben-
so wurde festgestellt, dass die Leistung einer Zirkulationspumpe 
vermutlich zu gering ausgelegt ist. Als Sofortmaßnahmen wurde 
deshalb umgehend eine leistungsfähigere Zirkulationspumpe be-
schaff t, die gegenüber der bisherigen zudem deutlich weniger 
Strom verbraucht. Ebenso wurde ein manueller Spülplan erstellt, 
durch den sichergestellt ist, dass alle Wasserentnahmestellen in der 
Halle alle 72 Stunden gespült werden. Die Verwaltung geht davon 
aus, damit die Legionellenwerte unter den Grenzwerten zu halten. 
Langfristig ist dennoch eine komplette Sanierung der Trinkwasser-
installation erforderlich, was mit erheblichen Kosten verbunden ist. 
Hierüber wird im Rahmen des Gesamtsanierungsvorgehens für die 
Halle entschieden. Der Gemeinderat stimmte diesem Vorgehen zu.
 
Feuerwehrkosten beim vergangenen Hochwasserereignis wer-
den durch die Gemeinde getragen
Grundsätzlich sind die Kosten für Feuerwehreinsätze zur techni-
schen Hilfeleistung bei Hochwasser (z.B. Keller auspumpen) von 
den Betroff enen laut Feuerwehrgesetz Baden-Württemberg selbst 
zu tragen. Sofern es sich aber um eine Vielzahl an Einsatzstellen 
handelt und durch die Hilfe der Feuerwehr eine Gefahr für Leib 
und Leben oder andere Rechtsgüter abgewehrt wird, kann auf 
den Kostenersatz verzichtet werden. Der Gemeinderat machte für 
das Hochwasserereignis am 1. und 2. Juni hiervon Gebrauch und 
stimmte einstimmig dafür, die Kosten für die Feuerwehreinsätze an 
diesem Wochenende nicht an Betroff ene weiter zu verrechnen. Die 
Kosten belaufen sich auf mindestens 15.000 Euro.
Die Feuerwehr war am Hochwasserwochenende 42 Stunden im 
Dauereinsatz. Die Einsatzschwerpunkte waren in der Steigerstraße, 
Rotuferstraße und Burgstraße. Insgesamt sind  52 Einsatzstellen do-
kumentiert, viele Haushalte wurden aber auch selbst aktiv, so dass 
von deutlich mehr betroff enen Gebäuden auszugehen ist. Ca. 4.000 
Sandsäcke wurden verbaut. 54 Feuerwehrleute waren in mehreren 
Schichten eingesetzt, insgesamt sind so 947 Einsatzstunden aufge-
laufen. Neben den Fahrzeugen der Gemeindefeuerwehr sowie des 
Bauhofs waren auch mehrere private Fahrzeuge von Feuerwehr-
angehörigen im Einsatz. Überörtliche Hilfe leisteten in größeren 
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Umfang die Werkfeuerwehr Diehl und die Bundeswehrfeuerwehr 
aus Laupheim. Bürgermeister Högerle betonte, dass beide unter-
stützenden Feuerwehren die entstandenen Kosten nicht an die 
Gemeinde weiterverrechnen, was er als herausragendes Signal der 
Zusammenarbeit der Rettungskräfte in der Region bezeichnete.
 
Versorgung des Gewerbegebiets Bühl durch die Biogasanlage 
beim Flugplatz nicht wirtschaftlich
Bürgermeister Högerle berichtete vom Vorhaben der Stadtwerke 
Laupheim, gemeinsam mit Erdgas Südwest künftig Wasserstoff 
und Biogas von der Biogasanlage Bühl nach Laupheim über eine 
3,5 km Leitung zur Wärme-/Energieerzeugung zu transportieren. 
Die Gemeinde habe gemeinsam mit der Erdgas Südwest geprüft, 
ob möglicherweise ein vergleichbares Projekt für das Gewerbege-
biet Bühl möglich wäre. Allerdings sind dort zu wenige Abnehmer 
vorhanden, so dass ein solches Vorhaben nicht wirtschaftlich wäre. 
Gleiches gilt für den Ortsteil Bühl.
 
Bausachen
Folgenden Baugesuchen wurde vom Gemeinderat zugestimmt: Er-
richtung eines Modulhauses (Kenntnisgabeverfahren) in der Bühler 
Straße 34/1 in Rot, Neubau eines Wohnhauses mit Garage (Kenntnis-
gabeverfahren), Fuchsäcker 19 in Rot sowie Neubau eines Einfamili-
enhauses mit Einliegerwohnung und Garage (Vereinfachtes Bauge-
nehmigungsverfahren) im Weiherweg 5/1 in Burgrieden.
Alle Informationen zur Gemeinderatssitzung finden sich auch im 
Bürgerinformationssystem der Gemeinde unter https://sessionnet.
owl-it.de/burgrieden/bi oder auf der Homepage der Gemeinde 
unter www.burgrieden.de/gr.
 
Frank Högerle, Bürgermeister

Fünf Gemeinderätinnen und Gemeinderäte 
verlassen das Gremium
Im Rahmen der letzten Sitzung der aktuellen Amtszeit des Gemein-
derates verabschiedete Bürgermeister Frank Högerle mehrere Ge-
meinderätinnen und Gemeinderäte aus dem Gremium, nachdem 
diese bei der vergangenen Wahl nicht mehr kandidiert hatten oder 
nicht mehr wiedergewählt wurden. Zudem konnte er Gemeinderä-
tinnen und Gemeinderäte für ihre langjährige Gremienzugehörig-
keit ehren.
Verabschiedet wurden Gerhard Berg, Sandra Hörmann, Thomas 
Thanner und Karin Schilderoth.
Geehrt und gleichzeitig verabschiedet wurden Maria Brack (10 
Jahre) und Bernahrd Leib (25 Jahre).
Geehrt wurden Ulrike Ott für ihr 10-jähriges Gemeinderatsmandat 
und Martin Schmid für sein 25-jähriges Gemeinderatsmandat.

v.l.n.r.: Ulrike Ott, Thomas Thanner, Martin Schmid, Karin Schilderoth, Bern-
hard Leib, Maria Brack, Frank Högerle, Sandra Hörmann, nicht auf dem 
Foto: Gerhard Berg 
Foto:  Patricia Hummerjohann 

Grundsteuer 2024 für Jahreszahler
Am 1. Juli 2024 wird für Jahreszahler die Grundsteuer 2024 zur Zahlung 
fällig. Die Höhe ergibt sich aus dem Grundsteuerbescheid 2024 oder 
aus einem danach ergangenen Bescheid. Die Steuerpflichtigen werden 
gebeten, den Zahlungstermin einzuhalten. Ist die Steuer 3 Tage nach 
Ablauf des Zahlungstermins noch nicht bei der Gemeindekasse einge-
gangen, müssen Säumniszuschläge berechnet werden. Im Falle einer 
Mahnung muss außerdem eine Mahngebühr erhoben werden. Wir 
bitten, den fälligen Steuerbetrag unter Angabe des auf dem Steuerbe-
scheid angegebenen Buchungszeichens zu überweisen.
Soweit der Gemeindekasse ein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, 
wird der fällige Betrag abgebucht.
Steuerpflichtige, die ab 2025 die Grundsteuer in einem Jahresbetrag 
zahlen wollen, können dies bis 15. November 2024 beim Bürger-
meisteramt beantragen.

Rathaus am Heimatfestmontag geschlossen
Wegen des Heimatfestes in Laupheim bleibt das Rathaus am Mon-
tag, 01. Juli geschlossen. Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Bezugspreis für das Mitteilungsblatt am 1. Juli fällig
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass der jährliche Be-
zugspreis von 9 Euro für das Mitteilungsblatt am 01.07.2024 fällig wird.
Bei Beziehern, die ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, wird 
der Betrag vom angegebenen Konto abgebucht.
Sofern Sie den Bezugspreis auf andere Weise bezahlen wollen, z.B. 
mittels Überweisung oder Barzahlung auf der Gemeindekasse, bit-
ten wir Sie, den Fälligkeitstermin zu beachten. Falls das Geld nicht 
rechtzeitig bei der Gemeindekasse eingeht, werden Mahngebühren 
in Höhe von 4,00 Euro erhoben. Um den Verwaltungsaufwand mög-
licht gering zu halten, bitten wir Sie außerdem, auf den Überwei-
sungsträgern den Verwendungszweck anzugeben.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)
Ausschreibung Jahresprogramm 2025
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2025 zum Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung vom 31. Mai 
2024 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.

Das ELR
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg ein umfassendes För-
derangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich geprägter Dörfer 
und Gemeinden geschaffen. Gefördert werden Projekte, die lebendige 
Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten ermöglichen, 
eine wohnortnahe Versorgung mit Waren und Dienstleistungen sichern 
sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. Ziel des Jahresprogramms 
2025 ist es, Impulse zur innerörtlichen Entwicklung und Aktivierung der 
Ortskerne zu setzen und dabei auch den Klimaschutz zu berücksichtigen. 
Daher wird die Nutzung vorhandener Bausubstanz besonders gefördert. 
Zudem sind Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Innenent-
wicklung/Wohnen, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen nur noch 
förderfähig, sofern die Tragwerkskonstruktion überwiegend aus einem 
CO

2
-speichernden Material (z. B. Holz) besteht.

Projektträger und Zuwendungsempfangende können neben den 
Kommunen beispielsweise auch Vereine, Unternehmen und Privat-
personen sein.

Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung der 
örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistungen des 
täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. Gefördert 
werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien, 
Bäckereien und Handwerksbetriebe. Zur Grundversorgung können 
auch Arztpraxen, Apotheken und andere Dienstleistungen im Ge-
sundheitsbereich gehören. Investitionen von Kleinstunternehmen 
der Grundversorgung und für Einrichtungen für lokale Basisdienst-
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Die Rotkreuzdose:  
kleine Dose, große Hilfe.
Im Rathaus Burgrieden erhältlich
Wenn der Rettungsdienst kommt, stellt er viele, oft lebenswichtige 
Fragen – aber was, wenn man diese Fragen selbst gar nicht mehr 
beantworten kann? Wenn in dem Moment keine Angehörigen vor 
Ort sind, kann es kritisch werden. Abhilfe soll hier die Rotkreuzdose 
schaffen, die alle wichtigen Informationen für Notlagen bereithält. 
Die Idee zur Rotkreuzdose stammt ursprünglich aus Großbritannien 
und wird dort tausendfach eingesetzt. Für die Idee gibt es bereits 
viele Namen, doch der Grundgedanke ist immer derselbe: Unkom-
pliziert sollen die Helfer in Notsituationen auf Informationen zu-
greifen können. Der DRK-Kreisverband Biberach hat den Ansatz als 
erster Rotkreuzverband in Deutschland. aufgegriffen und die Rot-
kreuzdose im Dezember 2017 eingeführt.
Denn mit einer Rotkreuzdose kann man sich auf Notfälle gezielt 
vorbereiten. Man hinterlegt schon im Vorfeld auf einem Datenblatt 
seine Gesundheitsdaten und Medikamentenpläne, notiert auch 
Kontaktdaten von Hausarzt oder Pflegedienst. Hinweise zu einer 
Patientenverfügung oder Notfallkontakte sollen ebenfalls einge-
tragen werden. Dass es eine solche Rotkreuzdose gibt, das kann 
man den Helfern signalisieren, indem man Hinweisaufkleber an 
der Wohnungstür sowie am Kühlschrank anbringt. Denn der Kühl-
schrank ist der Aufbewahrungsort für die Dose – er ist in nahezu 
jeder Wohneinheit problemlos und sekundenschnell zu finden.
Die Rotkreuzdose wird für 2,50 Euro abgegeben. Man bekommt die 
Dose inklusive Datenblatt sowie zwei Aufkleber für die Wohnungstür 
und den Kühlschrank. Datenblatt und Aufkleber können bei Bedarf 
nachbestellt werden. In Burgrieden sind die Rotkreuzdosen im Rathaus 
- Bürgerbüro -  erhältlich. Bitte melden Sie sich kurz telefonisch unter 
971914 oder 971915. Es gibt noch weitere Ausgabestellen im Landkreis, 
diese sind auf der Internetseite www.rotkreuzdose.de zu finden.

KoRa - Kontakt & Rat

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wegen einer Fortbildung bleibt das KoRa Büro am Dienstag, 2. 
Juli 2024 geschlossen.
Ich bitte um Ihr Verständnis und Beachtung.
Freundliche Grüße
Gudrun Konstroffer

Ortsgeschehen

Bürgerstiftung Burgrieden

Brunnencafé
Unser Brunnencafé ist am Freitag den 28.Juni 
2024 ab 14.30 Uhr wieder für Sie geöffnet.
Es gibt wieder Torten und Kuchen von unserer 
Bäckerin Marga.
Folgende Kuchen wird Sie backen:
Fürst-Pückler-Torte,
Rote-Grütze-Torte,
Erdbeerkuchen.

Zur Unterhaltung wird Frau Brosa aus Gedichten vorlesen.

Sollten Sie mit einer Gruppe kommen, dann 
bitte ich um vorherige tel. Anmeldung (Tel. 7187) 
damit wir die Kuchenanzahl anpassen können.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Bürgerstiftung Burgrieden
Vorstand und Ihr Caféteam

leistungen können mit einem Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % 
bei zusätzlichem CO

2
-Speicherzuschlag) gefördert werden.

Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden die 
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Um-
nutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Erreichung 
zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Modernisierungen), 
innerörtliche Nachverdichtung (ortsbildprägende Neubauten unter 
Verwendung CO

2
-speichernder Baustoffe), Verbesserung des Wohn- 

umfeldes, Entflechtung unverträglicher Gemengelagen sowie die 
Neuordnung mit Baureifmachung von Grundstücken gefördert. 
Bei eigengenutzten wohnraumbezogenen Projekten liegt der Re-
gelfördersatz bei 30 %. Der Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt 
bei Modernisierungen, Umbauten und Aufstockungen 50.000 €, bei 
Umnutzungen bis zu 60.000 €. Neubauten in Baulücken werden mit 
bis zu 30.000 € gefördert. Für den Förderschwerpunkt Wohnen/In-
nenentwicklung wird etwa die Hälfte der im Jahresprogramm 2025 
zur Verfügung stehenden Mittel eingesetzt. Auch in den an den 
Ortskern angrenzenden Baugebieten (bis zur Erschließung in den 
70er-Jahren) ist die Förderung möglich.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte unter-
stützt, die zur Umnutzung oder Weiterentwicklung vorhandener 
Bausubstanz beitragen. Auch die Entflechtung störender Gemenge-
lagen im Ortskern ist ein wichtiges Förderziel. Gefragt sind Projekte 
von kleinen und mittleren Unternehmen, die zum Erhalt der dezent-
ralen Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und Schaffung von zu-
kunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen. Unternehmensinvestitionen 
können mit einem Fördersatz von bis zu 15 % gefördert werden.

CO2-Speicherzuschlag
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO

2
 binden-

de Baustoffe im Tragwerk wie z. B. Holz einsetzt, kann in definierten 
Fällen einen Förderzuschlag von 5 %-Punkten auf den Regelförder-
satz und eine erhöhte Maximalförderung bekommen, sofern dies 
nach beihilferechtlichen Bestimmungen möglich ist.

Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können ausschließlich 
von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese Aufnahmeanträge 
enthalten die von der Gemeinde positiv bewerteten privaten Projekte.
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten Pro-
jekten bis spätestens 31. August 2024 bei der Gemeinde vorliegen.
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in Frage kom-
men könnte, so wenden Sie sich an Frau Franziska Schachtner, Tel. 
07392/9719-26, E-Mail: franziska.schachtner@burgrieden.de, um die 
erforderlichen Unterlagen abzustimmen.
Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen werden, die 
vor der Programmentscheidung im Jahr 2025 nicht begonnen sind 
und im Jahr der Förderentscheidung begonnen werden.
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2025 über die Aufnahme in das ELR.
Weitere Informationen über die Fördervorrausetzungen, die För-
derhöhe und das Verfahren zur Antragstellung finden Sie unter 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendli-
cher-raum/foerderung/elr/ oder unter https://rp.baden-wuerttem-
berg.de/themen/land/elr/seiten/elr-antragstellung/

Fundamt
Beim Dorffest in Burgrieden sind ein Ring, eine Brille, ein bunter 
Schal und ein Mopedschild liegen geblieben und in der Rottalhalle 
sind Schlüssel gefunden worden.
Bitte melden Sie sich im Bürgerbüro, Tel. 971914 oder -15.

Übung der Bundeswehr
Vom 01.07.2024 bis 12.07.2024 findet in Teilen Oberschwabens eine 
Übung der Bundeswehr statt. Jäger, Forstmitarbeiter, aber auch 
Spaziergänger werden hiermit besonders darauf hingewiesen und 
um Beachtung gebeten. 
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Fußballabteilung Burgrieden

Die Damenmannschaf des SV Burgrieden sorgt 
für positive Schlagzeilen
Landesligaspielerin Victoria Brinsa nun als neue Co-Traine-
rin im Team
Cheftrainer Frank „Gitsche“ Schillinger vom SV Burgrieden sprach im Ge-
spräch von einer „äußerst positiven Entwicklung“ bei der Damenmann-
schaft. Dabei sei die neue Co-Trainerin Victoria Brinsa bereits in 2 Trainings 
dabei gewesen und konnte schon die ersten Impulse setzen. Die Weiter-
entwicklung des Teams stehe dabei im Vordergrund, so Schillinger. Und: 
„wir wollen alle mit hohem Spaßfaktor den nächsten Schritt gehen.“
Innerhalb einer Saison ist nun die Mannschaft von 14 auf 24 Spie-
lerinnen angewachsen. Bedingt durch viele Abgänge sei es in der 
letzten Saison sehr schwierig gewesen, überhaupt eine Mannschaft 
zu stellen, so Schillinger weiter. Auch kamen zur Mannschaft ver-
diente Spielerinnen wieder zurück, um dem Verein an dieser Stelle 
aktiv zu unterstützen.
Weiteren Zuwachs kann der SV Burgrieden mit dem Engagement 
von Torwarttrainer Daniel Hermann verkünden. Er selbst sei bereits 
Torspieler beim Nachbarverein in Orsenhausen gewesen. Durch 
den Wechsel in die AH Burgrieden sei dann der Kontakt zu Schil-
linger entstanden, so Hermann. „Jetzt kann ich meine praktischen 
Erfahrungen einbringen“, was Hermann sehr freue.
Spielleiterin und ehemalige Spielerin Julia Rehme, die seit 2018 die 
Mannschaft in ihrer neuen Funktion durch alle Hochs und Tiefs be-
gleite, sorge für optimale Rahmenbedingungen und habe auch ein 
offenes Ohr für alle Belange der Mannschaft. Sie freue sich über die 
gute Resonanz in der Abteilung.
Ein weiterer glücklicher Zufall ergab sich mit der Tatsache, dass Matze 
Brinsa seit einer Saison von Ochsenhausen nach Burgrieden wechselte. 
Victoria Brinsa, seine Ehefrau, habe beim SV Burgrieden eine neue fuß-
ballerische Heimat gefunden und sich in aller Ruhe und Überzeugung 
zu diesem Schritt entschieden. Sie sei nun der verlängerte Arm von „Git-
sche“, wie sie betonte. „ich erhoffe mir eine Lernkurve in der Mannschaft, 
bin gerne Vorbild und gebe Orientierung“, so die neue Co-Trainerin.
Der sportliche Leiter Matze Dreiz sieht eine weitere Entwicklung der 
Mannschaft. „Wir haben Top Trainer, top Spielerinnen und noch eine 
sehr junge Mannschaft“, so Dreiz.
Gerne dürften sich Interessiert Damen an Frank Schillinger unter der 
Mobilnummer 01725/7359028 melden.

Das neue Trainerteam der Damenmannschaft des SV Burgridens 
Foto:  Wolfgang Gietl 

Skiabteilung Burgrieden

Diese Woche Freitag fällt FITMIX auf Grund des Hei-
matfestes aus.

Die Kindergymnastik hat Ferien bis September.

Tennisabteilung Burgrieden

Spieltagsergebnisse
TC Westernheim 1 : Herren 1 1:8

Herren 75 : TC Schorndorf  3:3

Herrem 40 : TC Ehingen / Donau 4:5

TC Bodnegg : Herren 50 6:0

Damen 40 : TC Ehingen / Donau 6:3
 
Nächste Spieltage
So. 30. Juni 2024 | 09:00 Uhr | Ernahofen 
TA BSV Ernahofen : Herren 1

Sa. 29. Juni 2024 | 14:00 Uhr | Birkenhard
TC Birkenhard 2 : Herren 40

Sa. 29. Juni 2024 | 14:00 Uhr | Friedrichshafen 
TC Friedrichshafen 1 : Herren 50

Sa. 29. Juni 2024 | 14:00 Uhr | Altshausen
TC Altshausen : Damen 40

Musikverein Rot
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Weitere Bekanntmachungen

Heimatfestbus Laupheim 2024
Donnerstag 27. Juni - Montag 1. Juli 2024
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Kommunalwahl 2024
Endgültiges Ergebnis der Kreistagswahl steht fest
Nachdem die Wählerinnen und Wähler am 9. Juni 2024 in den Wahl-
lokalen ihre Stimmen für die Kreistagswahl abgegeben haben, hat 
der Kreiswahlausschuss in seiner heutigen Sitzung das endgültige 
Ergebnis der Kreistagswahl im Landkreis Biberach festgestellt.
 
Zuvor wurde das durch Schnellmeldungen ermittelte vorläufi-
ge Ergebnis eingehend geprüft. Die Prüfung ergab geringfügige 
Änderungen, die keine Auswirkungen auf die Zuteilung der Sitze 
hatte. Dabei ging es beispielsweise um die Korrektur fehlerhafter 
Entscheidungen der Wahlvorstände über die Gültigkeit von einzel-
nen Stimmzetteln. In einem Fall musste aufgrund zahlenmäßiger 
Differenzen, welche nicht aufgeklärt werden konnten, das Gemein-
dewahlergebnis vom Kreiswahlausschuss neu ermittelt und festge-
stellt werden. Es handelte sich dabei um die Gemeinde Kanzach. Ins-
gesamt wurden vom Kreiswahlausschuss 552 Stimmen nachträglich 
für gültig erklärt und gewertet. Bei damit 633.994 gültigen Stimmen 
im Landkreis hatte dies keinen Einfluss auf die Sitzverteilung.
 
Der Kreiswahlleiter informierte den Ausschuss darüber, dass in Wahl-
lokalen am Wahlsonntag versehentlich 12 Stimmzettel eines falschen 
Wahlbezirkes ausgegeben wurden. Die 53 vergebenen Stimmen kön-
nen nicht gewertet werden. Dies hatte keinen Einfluss auf das Wahler-
gebnis. Es handelte sich um Wahllokale im Wahlkreis III Stadt Laupheim. 
Weitere besondere Vorkommnisse waren nicht zu verzeichnen.
 
Bei den Gewählten gab es gegenüber dem vorläufigen Ergebnis 
keine Veränderungen.  Insgesamt wurde mit 64 Sitzen ein neuer 
Höchststand bei der Sitzverteilung erreicht. Stärkste Fraktion bleibt 
die CDU mit 25 Sitzen, gefolgt von der Freien Wähler Vereinigung mit 
12 Sitzen. Es schließen sich an: die GRÜNEN mit 7 Sitzen, die FRAUEN 
mit 6 Sitzen, die AfD mit 5 Sitzen, die SPD mit 4 Sitzen, die ÖDP mit 3 
Sitzen und die FDP mit 2 Sitzen. Die konstituierende Sitzung findet 
am 24. Juli 2024 im großen Sitzungssaal des Landratsamts statt.
 
Das vom Kreiswahlausschuss festgestellte Ergebnis wird im Internet 
auf der Homepage des Landratsamtes Biberach öffentlich bekannt 
gemacht und kann dort unter www.biberach.de (Rubrik Bekannt-
machungen) eingesehen werden.
 
Die Wahlunterlagen werden an das Regierungspräsidium Tübingen 
- als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde - weitergeleitet. Dieses 
prüft nun die Gültigkeit der Wahl und erlässt anschließend einen 
entsprechenden Wahlprüfungsbescheid.
 
Landrat Mario Glaser dankt allen Kandidatinnen und Kandidaten 
für ihre Bereitschaft zur ehrenamtlichen Tätigkeit. Sie haben damit 
nicht nur Interesse an der Landkreisarbeit gezeigt, sondern auch zu 
einer demokratischen Wahl beigetragen.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Führungen „Geheimnisse der Wildkräuter“ im Museumsdorf
Am Sonntag, 30. Juni 2024 nimmt die Allgäuer Wildkräuterführerin 
Irene Bänsch aus Bad Waldsee die Besucherinnen und Besucher auf 
einen Streifzug durch die Wiesen und den Kräutergarten des Ober-
schwäbischen Museumsdorfs Kürnbach mit. Um 11 und 14 Uhr finden 
die freien Sonderführungen rund um Wild- und Gartenkräuter statt.
 
Kräuter waren besonders in vergangenen Zeiten aus den Gärten 
und Küchen der Menschen nicht wegzudenken. Was es mit Eberrau-
te, Frauenmantel, Salbei und Co. auf sich hat, weiß Irene Bänsch auf 
unterhaltsame Weise zu vermitteln. Die Wildkräuterführerin zeigt in 
ihren Führungen den Kräutergarten und die Wildkräuter entlang der 
Wege des Museumsdorfs und erklärt die unterschiedlichen Verwen-
dungsweisen der Kräuter: Im Garten sind Kräuter aus den Bereichen 
„Aberglauben“, „Küche“ und „Volksmedizin“ angebaut, während auf 
den Wiesen Wildkräuter jeder Art gedeihen.

Die Führungen dauern etwa anderthalb Stunden. Eine Anmeldung 
ist nicht notwendig. Neben dem Museumseintritt fallen keine wei-
teren Kosten für die Führung an.
 
Fürs leibliche Wohl sorgen der Museumsbäcker, der frisch Gebacke-
nes aus dem Holzofen des historischen Backhäusles holt sowie die 
gemütliche „Vesperstube“ mit ihrem Biergarten.

Aktion von Landkreis und Bund für Umwelt und 
Naturschutz (BUND)
20 Gärten im Landkreis Biberach beteiligen sich am Sonn-
tag, 30. Juni, am „Tag der offenen Gartentür“ 
„Der geheime Garten“ heißt ein mehrfach verfilmter Kinder- und 
Jugendbuchklassiker der britisch-amerikanischen Schriftstellerin 
Frances Hodgson Burnett.
 
Für die Öffentlichkeit sonst geheime Gärten öffnen am kommenden 
Sonntag, 30. Juni 2024, ihre Türen. Zwischen 11 und 17 Uhr haben 
Interessierte die Möglichkeit, private Gärten im ganzen Landkreis zu 
besichtigen.
 
Der Landesverband für Obstbau, Garten und Landschaft Ba-
den-Württemberg e.V. (LOGL) organisiert jährlich den „Tag der of-
fenen Gartentür“ am letzten Sonntag im Juni. In diesem Jahr haben 
erstmals der Landkreis Biberach zusammen mit dem Bund für Um-
welt und Naturschutz (BUND) Kreisverband Biberach und einer 
Gruppe von Teilnehmern der Naturgartenwettbewerbe zum „Tag 
der offenen Gartentür“ aufgerufen – mit großem Erfolg.
 
„Wir freuen uns sehr, dass sich gleich beim ersten Mal so viele 
Gartenbesitzerinnen und Gartenbesitzer an der Aktion beteili-
gen und ihre Gärten öffnen“, sagt Alfons Jeggle, Vorsitzender des 
BUND-Kreisverbands Biberach.
 
Die Gärten verteilen sich über den ganzen Landkreis, von Lange-
nenslingen im Westen bis nach Kirchberg an der Iller im Osten, von 
Warthausen im Norden bis nach bis nach Eberhardzell im Süden. 
Sie reichen von 100 Quadratmetern bis zu 12.000 Quadratmetern 
Größe. Zu sehen sind Naturgärten, Nutzgärten, Obstgärten, Ziergär-
ten, Bauerngärten und Familiengärten.
 
„Ganz sicher nimmt jeder eine Menge Inspirationen aus diesem Tag 
mit. Davon profitieren diejenigen, die ihren Garten öffnen und die-
jenigen, die andere Gärten besuchen“, sagt Alexander Ego, Leiter 
der Obst- und Gartenbauakademie (OGAB).
 
Silvia Zoll, deren Garten 2023 mit einer Naturgarten-Medaille aus-
gezeichnet wurde und die zum Organisationsteam gehört, ergänzt: 
„So ein Tag bietet eine gute Gelegenheit, das eigene Wissen weiter-
zugeben und sich selbst Anregungen zu holen.“
 
Stand 24. Juni 2024 nehmen folgende Gärten am „Tag der offenen 
Gartentür“ teil:
•	 Obst- und Gartenbauakademie Biberach, 88400 Biberach, Berger-

hauser Straße 36, 8 bis 20 Uhr
•	 Familie Brodbeck, 88400 Biberach, Saulgauer Straße 104
•	 Familie Fischer, 88400 Biberach-Mettenberg, Höfener Straße 26,
•	 Familie Gutschera, 88436 Eberhardzell, Am Sonnenbühl 2
•	 Familie Heimbach, 88454 Hochdorf, Auwiesenstraße 4
•	 Familie Helène, 88400 Biberach-Bergerhausen, Max-Eyth-Straße 2
•	 Familie Hennenlotter 88454 Hochdorf, Benzenhaus 2
•	 Familie Hohenberger, 88400 Biberach, Scheffelstraße
•	 Famlie Jeggle, Biberach-Bergerhausen, Bühläckerstraße 20
•	 Familie Kempf, 88499 Riedlingen, Rehmweg 20
•	 Familie Kiefer, 88499 Riedlingen, Albert-Burkart-Straße 4
•	 Familie Kling, 88471 Warthausen, Schwabenwiesen 11
•	 Familie Lang, 88427 Bad Schussenried, Unterer Öschweg 16/1
•	 Familie Ludwig, 88515 Langenenslingen, Sandhof 3
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•	 Familie Maurer, 88524 Uttenweiler, Hauffstraße 11
•	 Familie Müller, 88486 Kirchberg, Rosenstraße 16
•	 Familie Schaible, 88484 Gutenzell, Dominikus-Zimmermann-Straße 3/1
•	 Familie Schneider, 88427 Otterswang, Hauptstraße 30/1, 13 bis 17 Uhr
•	 Familie Schutz, 88447 Warthausen, Schillerstraße 2, 13 bis 17 Uhr
•	 Familie Zoll, 88430 Rot, Gimpelweg 32, 11 bis 15 Uhr 

Eine laufend aktualisierte Liste mit allen Gärten gibt es beim Lan-
desverband für Obst- und Gartenbau unter https://www.logl-bw.
de/index.php/tag-der-offenen-gartentuer. Neben der Adresse 
enthält die Liste auch Details zu den Gärten, eine Anfahrtsbeschrei-
bung und Besonderheiten. Denn in manchen Gärten erwartet die 
Besucherinnen und Besucher auch eine kleine Bewirtung oder ein 
Programm. Bitte dringend beachten: Nicht alle Gärten sind durch-
gängig von 11 bis 17 Uhr geöffnet.

Weitere Informationen erteilt Alfons Jeggle telefonisch unter 07351 
12204 oder per E-Mail an alfons.jeggle@bund-bc.de
 

Mit dem Kreisforstamt im Wald unterwegs:
Familienführung „Waldbäume –  
Was ich schon immer über sie wissen wollte“
Das Kreisforstamt lädt zu einer Familienführung zum Thema „Wald-
bäume – Was ich schon immer über sie wissen wollte“ ein. Die Füh-
rung findet am Freitag, 12. Juli, von 14 bis 16 Uhr statt. Dabei werden 
die kleinen und großen Teilnehmerinnen und Teilnehmer die heimi-
schen Baum- und Straucharten kennen und bestimmen lernen, über 
ihre Besonderheiten und die Verwendung des Holzes sprechen.
Treffunkt zur Familienführung ist der Parkplatz Krummbach in Och-
senhausen. Die kostenlose Veranstaltung ist für Kinder ab sechs Jah-
ren und Erwachsene geeignet, die Wege sind kinderwagentauglich.

Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung über den Veranstaltungs-
kalender auf www.biberach.de oder per E-Mail an waldpaedago-
gik@biberach.de erforderlich.

Schon kleine Maßnahmen wirken
Die Abfallbilanz 2023 des Landkreises Biberach liegt vor
Jährlich werden die Wertstoff- und Müllmengen, die in den privaten 
Haushalten und Gewerbebetrieben im Landkreis Biberach produ-
ziert werden, erfasst. Nun liegen die abschließenden Mengen für 
das Jahr 2023 vor. Die gesammelte Menge stieg im Jahr 2023 auf 
88.443 Tonnen an, was einem Zuwachs von 927 Tonnen im Vergleich 
zum Vorjahr entspricht. Bei einer wachsenden Einwohnerzahl er-
höhte sich die gesammelte Wertstoff- und Müllmenge pro Kopf um 
ein Kilogramm und lag bei 427 Kilogramm.
 
Die Menge an Haus- und Sperrmüll, die im Müllheizkraftwerk Ulm ver-
brannt werden musste, stagnierte mit 162 Kilogramm pro Einwohner. 
Spürbar zurück gingen die Papiermengen. Diese reduzierten sich um 
rund 1,6 Prozent und lagen damit bei 144 Kilogramm pro Person. Die 
gesammelte Grüngutmenge betrug etwa 100 Kilogramm pro Person. 
Der Zuwachs um sechs Prozent im Vergleich zum Vorjahr ist auf die 
guten Witterungsbedingungen für das Pflanzenwachstum zurückzu-
führen. Im Dürrejahr 2022 lag die gesammelte Grüngutmenge noch 
bei etwa 95 Kilogramm pro Person. Prozentual am stärksten stiegen 
die Mengen an Alttextilien, Haushaltsgroß- und Elektrokleingeräten. 
Die gesammelten Alttextilmengen stiegen um knapp 15 Prozent, das 
Plus bei den Elektroartikeln betrug rund 14 Prozent.
 
Der Landkreis Biberach möchte seine Abfallbilanz weiterhin verbes-
sern und weist auf die verschiedenen Möglichkeiten hin, wie auch 
die Bürgerinnen und Bürger dazu beitragen können. Werden Abfälle 
schon beim Einkauf vermieden und Produkte dem richtigen Entsor-
gungsweg zugeführt, kann die Restmüllmenge deutlich reduziert 
werden. Tipps zur Abfallvermeidung sind auf der Homepage des 
Abfallwirtschaftsbetriebs des Landratsamts Biberach https://www.bi-
berach.de/Abfallwirtschaftsbetrieb übersichtlich zusammengestellt.

Bei der richtigen Mülltrennung hilft das Abfall-ABC in der „Abfall 
App Biberach“ Biberach. Dort können Bürgerinnen und Bürger den 
richtigen Entsorgungsweg für über 800 Abfallarten erfahren. Zudem 
sind die Öffnungszeiten für die Recycling- und Entsorgungszentren, 
Wertstoffannahmestellen und Grüngutsammelstellen aufgeführt.
 
„Bei unserem Ziel, die Abfallbilanz für unseren Landkreis zu verbes-
sern, sind alle gefordert. Helfen Sie mit, und tragen Sie durch eine 
bewusste Wertstoff- und Mülltrennung dazu bei, dass die großen 
Abfallmengen kleiner werden“ appelliert Frank Förster, Leiter des 
Abfallwirtschaftsbetriebs an die Bürgerinnen und Bürger. „Insbe-
sondere die neue Getrenntsammlung von Bioabfällen ermöglicht 
eine Reduzierung der Restmüllmenge.“

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württ- 
emberg, Regionalzentrum Ulm, informiert:  "Al-
tersvorsorge- bin ich gut aufgestellt? Kommen 
Sie ins Regionalzentrum Ulm- wir helfen Ihnen 
genau das herauszufinden"
Das Ziel dieser Beratungen ist es, das nötige Wissen zu vermitteln, damit 
Sie selbst Verantwortung für ihre Altersvorsorge übernehmen können. 
So kann jeder die für sich passende Strategie finden - je nach Alter, Ein-
kommen, Familienstand und Sicherheitsbedürfnis. Im Gespräch wird 
die aktuelle Vorsorgesituation besprochen und danach die verschie-
denen Möglichkeiten der betrieblichen und privaten Altersvorsorge er-
klärt. Dabei werden auch die unterschiedlichen Förderwege sowie die 
Vor- und Nachteile der wichtigsten Produkte besprochen.
Die Beratung ist kostenlos, neutral und unabhängig. Es werden 
keine konkreten Anbieter oder Produkte empfohlen.
Es können sowohl persönliche Gespräche im Regionalzentrum Ulm, 
Wichernstr. 10 (Bastei-Center), 89073 Ulm als auch Videoberatungen 
durchgeführt werden. Terminvereinbarungen erfolgen mit Angabe 
ihrer Telefonnummer per Mail altersvorsorge.ulm@drv-bw.de. Wir 
rufen Sie zurück."

 

Renten steigen um 4,57 Prozent Rentenbezie-
hende profitieren vom starken Arbeitsmarkt  
Die Bezüge von etwa 21 Millionen Rentnerinnen und Rentnern in 
Deutschland, davon über 2,9 Millionen in Baden-Württemberg, stei-
gen spürbar: Zum 1. Juli gibt es eine Erhöhung von 4,57 Prozent. 
Eine Bruttorente von 1.000 Euro steigt damit um 45,70 Euro, teilt die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) mit. 
Die Rentenanpassung liegt damit im dritten Jahr in Folge oberhalb 
von vier Prozent.

Rentenanpassung basiert auf Lohnentwicklung
Für die jährliche Erhöhung der Renten ist die Veränderung der 
durchschnittlichen Löhne und Gehälter in den Vorjahren relevant. 
Steigen die Löhne, dann folgen die Renten nach. Rentenkürzungen 
sind gesetzlich ausgeschlossen.

Renten in Ost und West erstmals einheitlich angepasst
Nachdem im vergangenen Jahr der aktuelle Rentenwert Ost auf-
grund der höheren Lohnsteigerung in den neuen Bundesländern 
bereits den West-Wert erreicht hat, erfolgt die Anpassung der Ren-
ten erstmals bundeseinheitlich.

Information und Beratung
Weitere Infos zu Thema Wie wird meine Rente berechnet? finden Sie 
auf www.deutsche-rentenversicherung.de
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video 
oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt
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Partnerschaft für Demokratie Landkreis  
Biberach – Wir fördern dein Projekt!
Im Rahmen des Förderprojektes „Partnerschaft für Demokratie 
Landkreis Biberach“ können sich Vereine, Initiativen und Gruppen 
um Gelder bewerben. Gegenstand der Förderung sind Projekte zur 
Stärkung der demokratischen Bürgergesellschaft, für Demokratie 
und Toleranz, Soziale Integration, interkulturelles und interreligiö-
ses Lernen, antirassistische Bildungsarbeit, sowie Bekämpfung ex-
tremistischer Entwicklung. Anträge können bis zum 29. September 
2024 eingereicht werden und in der Regel bis zu 3.000 € geför-
dert werden. Eine Ko-Finanzierung ist wünschenswert. Es können 
Projekte vor Ort in allen Gemeinden des Landkreises unterstützt 
und umgesetzt werden. Zum Beispiel: ein Theaterprojekt gegen 
Gewalt und Extremismus, ein Konzert mit Musik aus aller Welt, eine 
Ausstellung, etc. Wer Fragen hat, wie man einen Antrag stellt oder 
eine Projektidee hat und noch unsicher bezüglich der Umsetzung 
ist, kann sich jederzeit bei der zuständigen Koordinierungsstelle Ka-
trin Bächle (Tel.: 07351/ 80 21 745, demokratie-leben@kjr-biberach.
de) melden. Alle Infos unter www.pfd-bc.de.

Das Landratsamt –  
Landwirtschaftsamt informiert
Lehrfahrt für Bäuerinnen und interessierte Frauen im Land-
kreis Biberach
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt alle interessierten Frauen 
und Bäuerinnen für Donnerstag, 4. Juli 2024 zu einer Lehrfahrt ein.
 
Start ist um 10 Uhr auf dem Milchhof GbR Bebenhaus in Bebenhaus 
1, 88416 Ochsenhausen. Die Betriebsleiter Matthias Heckenberger 
und Kajetan Hecht öffnen ihre Stalltüren und zeigen den Neubau 
ihres Milchviehstalls mit höchstem Komfort für die Kuh samt Melk- 
roboter sowie den neuen Kälberstall mit Tränkeautomat. Die Füh-
rung dauert circa zwei Stunden. Anschließend geht es weiter nach 
Ochsenhausen. Dort ist ein gemeinsames Mittagessen im Gasthaus 
„Adler“ bei Familie Zwerger geplant.
 
Am Nachmittag um 14 Uhr steht der Besuch des Ökoversuchsfelds Och-
senhausen, Laubacher Weg, 88416 Erlenmoos auf dem Programm.
Hier werden verschiedenste Winter- und Sommergetreidearten besich-
tigt, die das Sachgebiet Pflanzenbau des Landwirtschaftsamts anlegt 
und auf ihre Eignung für den ökologischen Landbau prüft. Ganz be-
sondere Kulturen wie zum Beispiel Kreuzkümmel, Färberdistel, Saat- 
und Platterbse, Amarant, Quinoa und Chia-Samen, die teils durch die 
klimatischen Veränderungen für unsere Region immer interessanter im 
Anbau werden, sind in diesem Jahr als Schauparzellen angelegt. Das 
Sachgebiet Hauswirtschaft und Ernährung des Landwirtschaftsamts 
gibt den Teilnehmerinnen Informationen zur ernährungsphysiologi-
schen Bedeutung dieser Spezialkulturen an die Hand. Einige aus diesen 
Kulturen hergestellten Produkte können verkostet werden. 
 
Eine Anmeldung ist online unter https://app1.edoobox.com/LWA 
bis Sonntag, 30. Juni 2024 erforderlich.

Caritas Fachdienst Hilfen im Alter
Liebe pflegende Angehörige, liebe Interessierte, wir möchten sie hier-
mit zu unserem diesjährigen Ausflug einladen. Raus aus dem Alltag, 
entspannen, neue Eindrücke gewinnen und nette Gespräche führen.
 
Wir laden sie ein mit uns das 
Wieland- Gartenhaus zu besuchen. 
 
am Dienstag, den 09.07.2024, um 14:00 Uhr,
Landratsamt Rollinstrasse 18, Biberach
Treffpunkt auf der rückwärtigen Seite des Landratsamtes, beim Ein-
gang zum Wielandpark und Pflegestützpunkt

Das Originale Gartenhaus des Dichters Christoph Martin Wieland 
(1733 – 1813) befinden sich im gleichnamigen Park. Nach der um-
fassenden Restaurierung im Jahr 2009 beherbergen sie heute das 
Wieland-Museum, welches das Leben und Werk des Dichters in Bi-
berach zeigt.
Angeregt durch Wielands Dichterstätte formte der aus Ulm stam-
mende Architekt Hans Dieter Schaal den Wieland-Park als Ort der 
Begegnung, Erholung und Reflexion.
Bei einer Führung im reizenden Wieland- Gartenhaus werden wir in 
die Welt des Dichters Christoph Wieland entführt. Danach dürfen 
Sie sich auf eine gemütliche Stunde im Schatten alter Bäumen bei 
Kaffee und Kuchen freuen.
 
Bei schlechtem Wetter kann die Führung stattfinden, der Kaffee da-
nach muss aber leider abgesagt werden.
Für die Anmeldung und für weitere Informationen wenden sie sich 
an den Fachdiensten Hilfen im Alter von Caritas (Andrea Müller, Tel. 
07351 8095190) und www.basisversorgung-biberach.de
 
 

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert:
Kochkurs zum Thema „Kräuterküche im Sommer“ 
Im Juli stehen feine Kräuter und Blüten in voller Pracht. Sie verleihen 
Speisen wunderbare Aromen. Die Biberacher Ernährungsakademie 
(B-EA) bietet dazu passend einen Kochkurs zum Thema „Kräuterkü-
che im Sommer“ an. Der Kochkurs mit Referentin Angelika Romer 
findet am Montag, 1. Juli 2024 von 18 bis 22 Uhr in der Schulküche 
der B-EA, Bergerhauser Straße 36, in Biberach statt. Die Kosten für 
den Abend betragen 15 Euro.

Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen erfahren zunächst, was man 
mit heimischen Kräutern und essbaren Blüten kochen kann und be-
reiten dann leckere Gerichte zu.

Der Kreislehrgarten des Landwirtschaftsamtes hat einiges an Kräu-
tern und Blüten zu bieten. Die Referentin wird diese mit den Teilneh-
mern und Teilnehmerinnen anschauen und für das Menü sammeln.

Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch und zwei gut verschließba-
re Gläser (Größe 200 ml). Eine Anmeldung ist online unter https://
app1.edoobox.com/LWA erforderlich.

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)
Freie Stellen an der Schwarzbach-Schule und im Schulkin-
dergarten des Landkreises Biberach
In der Schwarzbach-Schule und im Schulkindergarten des Landkrei-
ses gibt es noch offene Stellen für ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
im Schuljahr 2024/2025. Ein FSJ bietet jungen Menschen zwischen 
16 und 27 Jahren die Möglichkeit, sich persönlich weiterzuentwi-
ckeln und soziale Berufe näher kennenzulernen. Es wird als Warte-
zeit für das Studium und gegebenenfalls als Vorpraktikum für die 
Ausbildung in einem sozialen Beruf anerkannt.
 
Während des FSJs erhalten die Freiwilligen ein „Taschengeld“, das 
den Richtlinien für FSJ entspricht, 25 Bildungstage, 27 Urlaubstage 
(bei einjähriger Beschäftigung) sowie eine beitragsfreie Versiche-
rung in der gesetzlichen Kranken-, Renten-, Unfall-, Arbeitslosen- 
und Pflegeversicherung.
 
In der Schwarzbach-Schule und im Schulkindergarten des Landkrei-
ses Biberach werden Kinder und Jugendliche mit einer geistigen 
Beeinträchtigung individuell von sonderpädagogischen Lehrkräf-
ten gefördert. Die FSJ-Kräfte unterstützen die Lehrkräfte im lebens-
praktischen Alltag, in Spiel- und Angebotssituationen und überneh-
men einfache hauswirtschaftliche Tätigkeiten.

Weitere Informationen gibt es unter www.schwarzbach-schule.de 
und www.kinderhaus-rissegg.de.
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B 30, Fahrbahndeckenerneuerung und Bau-
werksinstandsetzung zwischen der Anschluss-
stelle Donaustetten und Laupheim-Nord (Fahr-
trichtung Ulm - Biberach)
Teilsperrungen im Baustellenbereich von Montag, 1. Juli bis 
voraussichtlich Mittwoch, 2. Oktober 2024
Ab Montag, 1. Juli 2024, lässt das Regierungspräsidium Tübingen 
den schadhaften Fahrbahnbelag und eine Brücke über einen Feld-
weg im Zuge der B 30 in Fahrtrichtung Biberach erneuern. Die Ar-
beiten erstrecken sich auf einer Länge von rund 4,9 Kilometern von 
der Anschlussstelle Donaustetten bis zur neu gebauten Anschluss-
stelle der B 30/B 311 bei Dellmensingen.

Durch die Belagsarbeiten werden die Spurrinnen, Verdrückungen, 
massive Rissbildungen sowie die offenen Quer- und Längsfugen besei-
tigt. Die Instandsetzungsarbeiten an der Brücke sind aufgrund diverser 
Schäden wie langjähriger Tausalz- und Verkehrsbelastung erforderlich. 
Beide Maßnahmen dienen der Verbesserung der Verkehrssicherheit 
und sind zur Substanzerhaltung der Straßeninfrastruktur erforderlich.

Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, ist die Gesamt-
maßnahme bis Mittwoch, 2. Oktober 2024, abgeschlossen.

Verkehrsführung:
Von Montag, 1. Juli 2024, bis Mittwoch, 2. Oktober 2024, wird der 
Verkehr von Ulm nach Biberach auf die Gegenfahrbahn von Biber-
ach nach Ulm übergeleitet und dort im Gegenverkehr einseitig ge-
führt. Die Bereiche, in denen der Verkehr übergeleitet wird, werden 
dem Baufortschritt angepasst.
Während der gesamten Bauarbeiten bleibt die Ausfahrt von Ulm 
nach Donaustetten geöffnet. Die Auffahrt an der Anschlussstelle 
Donaustetten in Richtung Biberach ist von Montag, 1. Juli 2024, bis 
Donnerstag, 1. August 2024, voll gesperrt. In diesem Zeitraum er-
folgt die Umleitung in Richtung Biberach von Donaustetten auf der 
L 240 bis zur Abzweigung auf die L 1242 nach Altheim, von dort wei-
ter über die L 1261 und die L 261 in Richtung Hüttisheim und bei der 
Anschlussstelle Laupheim-Nord auf die B 30 in Richtung Biberach.

Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im Zusam-
menhang mit der Maßnahme entstehenden Behinderungen.

Kosten:
Die Kosten für die Sanierung des Fahrbahnbelages betragen rund 
1,7 Millionen Euro. Die Instandsetzung der Brücke kostet etwa 
500.000 Euro. Die Kosten werden vom Bund getragen.
 

Kirchennachrichten

Pfarrer Andreas Kernen 
Pfarrerin Doris Seitz-Kernen 
Tel.: 07392 / 23 64
Mail: Pfarramt.Oberholzheim@elkw.de
Turmstr.7 | 88480 Achstetten-Oberholzheim

Pfarramtssekretärin K. Pelzl: 
Mi und Fr 9 - 12 Uhr 
Tel.: 07392 / 23 64
Kirchenpflegerin M. Schmid: 07392/150008 
Diakonin N. Schienke-Weigold: 0178-8210759

Homepage: www.evkirche-oberholzheim.de 
Facebook: https://www.facebook.com/Kirche.Oberholzheim

Evangelische Kirchengemeinde Oberholzheim

Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, und das 
nicht aus euch; Gottes Gabe ist es. (Eph. 2, 8)
Sonntag, 30.06.2024 
 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Weigold)
 Kirche Oberholzheim

Mittwoch, 03.07.2024
 9.30 bis Eltern-Kind-Gruppe Wielandzwerge
11.00 Uhr Ev. Gemeindehaus Oberholzheim

Donnerstag, 04.07.2024
19.30 Uhr Vortrag „Krieg ohne Ende?“
 Gemeindehaus Oberholzheim

Sonntag, 07.07.2024 
 9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Ines Grafl)
 Kirche Oberholzheim
10.45 Uhr Familienkirche
 (Pfarrer Kernen/Team)
 Ev. Gemeindehaus Oberholzheim

Vortrag: Krieg ohne Ende?
Seit über einem dreiviertel Jahr tobt in Gaza, aber auch in Israel und den 
Palästinensergebieten des Westjordanlandes der grauenvolle Krieg - aus-
gelöst durch den Terrorüberfall der Hamas am 7. Oktober letzten Jahres.
Wie konnte es dazu kommen? Gibt es überhaupt Lösungsansätze? 
Pfarrer i. R. Andreas Henrich zeigt die Entwicklung des Nahost-Kon-
flikts auf, der das Leben der Menschen in dieser Region seit bald 100 
Jahren bestimmt.

Donnerstag, 4. Juli um 19.30 Uhr
Ev. Gemeindehaus Oberholzheim

Konfi-Tage 
Die neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden sind zu Beginn 
ihrer Konfi-Zeit gemeinsam unterwegs: Samstag, 6. Juli bis Sonntag, 
7. Juli im Tagungszentrum Michelsberg. Gemeinsam mit den Kon-
fis aus Ersingen und Laupheim, einem Team von Jugendmitarbei-
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tenden und den Pfarrerinnen und Pfarrern unter dem Motto: „Volle 
Power – mit Gottes Segen leben!“!
 

Familienkirche am 7. Juli
Thema: „Ab ins Labyrinth!“
Wir laden herzlich ein zu unserer Mitmach-Familienkirche am Sonn-
tag, 7. Juli um 10.45 Uhr.
Wir treffen uns im Gemeindehaus Oberholzheim und hoffen, dass 
wir bei gutem Wetter draußen unser Labyrinth aufbauen und bege-
hen können – mit spannenden Aufgaben.

 
Spenden/Erlöse 2023

Durch einen internen Fehler wurde es Anfang Januar nicht veröf-
fentlicht:
 
Spenden Brot für die Welt
Wir konnten im vergangenen Jahr an die Bezirksopfersammelstelle 
zur Weiterleitung der Spenden 12.405 € überweisen. Das sind Privat-
spenden und die Kollekten der Weihnachtsgottesdienste.
Eine stolze Summe!
Herzlichen Dank allen Spender*innen!
 
Erlös Gemeindefest am 1. Advent für das rumänische Kinderheim in 
Petresti: knapp 1.500 €. Nochmals herzlichen Dank an alle, die uns mit 
Kuchen, Spenden, Helfen, Mitwirken und Dasein unterstützt haben.
 
Im Herbst bekamen wir eine großzügige Spende in Höhe von 
20.000 € für unsere Kirchengemeinde und die vielfaltigen Aufgaben 
hier. Der Spender möchte namentlich nicht erwähnt werden – ein 
herzliches Dankeschön und: Vergelt’s Gott!
 

Vorschau: Sommerfest der Frauenkreise
Vor der Sommerpause laden wir alle Frauen noch einmal sehr herz-
lich ein am Dienstag, 09. Juli ab 18.00 Uhr ins Gemeindehaus 
Oberholzheim. Für Getränke und einen Imbiss ist gesorgt. Wir freu-
en uns auf Sie!
 

Kirche geöffnet
Zur Ruhe kommen, eine Kerze anzünden, Raum und Zeit zum Beten 
finden.
Die Kirche Oberholzheim ist täglich ab 8:00 Uhr bis 19:00 Uhr ge-
öffnet.
 

Gemeinde- und Spendenkonto
IBAN: DE67654913200009060006

BIC: GENODES1VBL

Pfarrer Stefan Ziellenbach:
Kirchstr. 6, 88483 Burgrieden, 
Tel. 07392 17014
E-Mail: pfarrer.ziellenbach@kirche-rottal.de
Pater Mathew Edackancheriyil:
Tel. 07392 2122
E-Mail: Mathew.Edackancheriyil@drs.de
Gemeindereferentin Frau Amann: 
Tel. 07392 150125 
E-Mail: renate.amann@drs.de
PFARRBÜRO  Internet: https://se-unteresrottal.drs.de
Burgrieden: 
Kirchstraße 6, 88483 Burgrieden
Tel. 07392 17014, 
Email: Julia.Goettel@drs.de/christina.schoepperle@drs.de
Öffnungszeiten: Mo - Fr 9 - 11 Uhr, Di 16 - 18 Uhr.
Achstetten: 
Hauptstraße 5, 88480 Achstetten
Tel. 07392 2122  Fax 07392 704915
E-Mail: Tanja.Foerster@drs.de 
Öffnungszeiten: Mo bis Do 9:00 - 11:00 Uhr, Mo: 17:30 - 18:30 Uhr 

Katholische Seelsorgeeinheit Unteres Rottal

Samstag, 29. Juni 2024 - 13. Sonntag im Jahreskreis 
Burgrieden 15.00 Uhr Tauffeier in Hochstetten
Achstetten 18.00 Uhr Heilige Messe
Bühl 18.00 Uhr Heilige Messe
  + Peter Schick

Sonntag, 30. Juni 2024 - 13. Sonntag im Jahreskreis 
Burgrieden 9.00 Uhr Heilige Messe
   Minis: Salome Unsöld, Dana Schönke, 

Lina Kast, Emma Karey)
Bihlafingen 10.15 Uhr Heilige Messe
   + Karl und Lena Digel und verstorbene 

Angehörige
   (Minis: Markus Digel, Felix Erath, Ame-

lie Knopf, Bianca Gleißner)
Rot 10.15 Uhr Heilige Messe
  (Minis: Aaron und Lea Nattenmiller)
Stetten 10.15 Uhr Heilige Messe

Dienstag, 02. Juli 2024
Burgrieden 7.50 Uhr  Schülergottesdienst – anschl. Eucha-

ristische Anbetung bis 20.00 Uhr
  (Minis werden informiert)
Achstetten 9.00 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 03. Juli 2024 
Burgrieden 18.00 Uhr  Deutschland betet Rosenkranz (in der 

Kirche St. Alban)

Freitag, 05. Juli 2024
Achstetten 18.00 Uhr  Heilige Messe – anschl. Eucharistische 

Anbetung

Samstag, 06. Juli 2024 - Wallfahrtsfest zum Hl. Herrgöttle von 
Bihlafingen
Burgrieden 18.30 Uhr  Aussendung der Fußwallfahrer zum 

Wallfahrtsfest nach Bihlafingen
   Treffpunkt in der Kirche St. Alban 

(siehe Gemeinsamer Anzeiger)
Bihlafingen 19.30 Uhr Beichtgelegenheit
 20.30 Uhr  Feierliches Hochamt mit Festpredigt 

von Dekan Kurt Susak, Davos
   Anschließend Lichterprozession durch 

das Dorf mit dem Gnadenbild des „Ge-
geißelten Heilandes“ (alle Ministran-
ten)
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Sonntag, 07. Juli 2024 - 14. Sonntag im Jahreskreis 
Bronnen  9.00 Uhr Heilige Messe
Achstetten 10.15 Uhr  Familiengottesdienst mitgestaltet 

vom Kindergarten
Burgrieden 10.15 Uhr Heilige Messe
  + Lena und Anton Seiffert
  + Josef Maier
  + Resi Wolfmaier
  + Willi Walter
  + Maria und Rudolf Keller
  (Minis werden informiert)

Gemeinsamer Anzeiger

Pfarrbüro geschlossen!
Am Donnerstag, 27.06.2024 bleibt das Pfarrbüro geschlossen.
Am Heimatfestmontag, 01. Juli 2024 bleibt das Pfarrbüro ge-
schlossen.
Am Dienstag, 02. Juli 2024 bleibt das Pfarrbüro nachmittags auf-
grund einer Schulung geschlossen.
Bitte um Beachtung!

Bitte sprechen Sie außerhalb der Öffnungszeiten auf unseren An-
rufbeantworter. Dieser wird regelmäßig abgehört und wir rufen Sie 
schnellstmöglich zurück.

Kirchengemeinderatssitzung des KGR-Burgrieden
Die nächste öffentliche KGR-Sitzung findet am Mittwoch, 03.07.2024 
um 19.00 Uhr im Franziskushaus statt. Die Tagesordnung finden Sie 
im Aushang der Kirche.

Fußwallfahrt nach Bihlafingen
Auch dieses Jahr findet wieder im Rahmen des Wallfahrtsfestes in 
Bihlafingen eine Fußwallfahrt von Burgrieden nach Bihlafingen 
statt. Beginn ist am Samstag, 6. Juli 2024 um 18:30 Uhr in der
Kirche St. Alban mit der Aussendung. Es ergeht herzliche Einladung.

Auf folgende Veranstaltungen für die gesamte Seelsorgeein-
heit weisen wir hin:
Donnerstag, 27.06.24, 19.30 Uhr; Herzliche Einladung für alle 
Interessenten zur Pfarrzelle
Das Thema gemäß Sonntagsevangelium: „...nur der Saum seines Ge-
wandes“ (Mk 5, 21-43)  (weitere Info 07392-7660).

Freitag, 28.06.24, 19.00 Uhr:  kath. Männertreff im Franziskushaus 
Für Männer jeden Alters, die zu ihrem Glauben stehen und ihn leben 
wollen - in Familie, Beruf, Gesellschaft. Wir beschäftigen uns mit 
einem aktuellen Thema und besuchen danach noch das Heimatfest 
(wer noch Lust dazu hat).

Einladung zum Frauengebetskreis
Montag, den 01.07.2024 um 19.00 Uhr im Franziskushaus.

Dienstag, 02. Juli nach der Schülermesse: 8.20 Uhr Aussetzung
zur Eucharistischen Anbetung in St. Alban, Burgrieden, bis 20 Uhr. 
Jeder ist herzlich eingeladen, eine Zeit vor dem ausgesetzten Aller-
heiligsten zu verbringen.

Donnerstag, 04.07.24, 19.30 Uhr; Herzliche Einladung für alle 
Interessenten zur Pfarrzelle
Das Thema gemäß Sonntagsevangelium: „Die Ablehnung Jesu in 
seiner Heimat“ (Mk 4, 1b-6) (weitere Info 07392-7660).

Pizza, Play and Pray
Für wen: Jugendliche unserer Seelsorgeeinheit
Was: Spiele, Snacks und Austausch über Gott und die Welt mit klei-
nen Filmen als Input
Wann und wo: montags alle zwei Wochen um 19.00 Uhr im Franzis-
kushaus Burgrieden
Nächste Termine Mo. 08.07.2024, Mo. 22.07.2024

Veranstaltungen aus der Umgebung...
2.7. 2024 – Mütter beten für ihre Familie
Am ersten Dienstag im Monat – dem 02.07. von 9.30 Uhr bis 10.30 
Uhr – bietet die Schönstattbewegung Frauen und Mütter im Schön-

statt-Zentrum Aulendorf wieder „Mütter beten für ihre Familie“ an, 
um Glaube und Leben zu teilen. Gemeinsam den „Kontakt nach 
oben“ herstellen und sich gegenseitig stärken ist wichtiges Anlie-
gen der Veranstaltung.
Beginn: 9:30 Uhr im Schönstatt-Kapellchen; Kontakt: Hilde-
gard-Reck-Zuchotzki, 07371/961048

Pilger-Exerzitien- „Beten mit den Füßen“
Zu Pilger-Exerzitien lädt das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 
vom 3. – 7. Juli 2024 ein. Die Pilger haben Gelegenheit, sich eine 
Auszeit zu nehmen, Abstand vom Alltag zu gewinnen, Leib und 
Seele etwas Gutes zu tun und neue Kraft zu schöpfen. Drei Pilgerwe-
ge von 16 bis 18km führen durch Wald und Flur wieder zur Liebfrau-
enhöhe. Stationen in Kirchen, Kapellen und an Wegkreuzen sowie 
Weggebete, Impulse und das Gehen in Stille geben die Möglichkeit, 
zu sich und zu Gott zu finden und neue Kraft zu schöpfen. Über-
nachtung und Verpflegung sind im Schönstatt-Zentrum.
Information und Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 
0745772-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de

ArbeitsEnde - LebensWende
„Den Lebenskompass neu ausrichten“
Viele Wendepunkte in unserem Leben feiern wir. Das Ende unseres 
Arbeitslebens ist ein Anlass innezuhalten und den „Lebenskompass 
neu auszurichten.“
Gemeinsam möchte das Dekanat Biberach sich mit allen auf den 
Weg machen, um auf das Arbeitsende oder den bereits begonne-
nen Ruhestand zurückblicken und den Übergang in die neue Le-
bensphase unter den Segen Gottes zu stellen.
Es erwarten Sie spirituelle Impulse, ein feierlicher Segen sowie 
Musik und Gesang.
Das Dekanat Biberach lädt alle zu dieser Segensfeier mit Stehemp-
fang ein, die erst vor kurzem in Ruhestand gegangen sind oder 
demnächst in Ruhestand gehen werden.
Der Segensgottesdienst findet am Freitag, 05. Juli um 18.00 Uhr in 
der Bussenkirche statt. Die Feier wird von der Bussenschola unter 
der Leitung von Gertrud Luibrand musikalisch gestaltet.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Das Vorbereitungsteam freut sich über Ihr Kommen!

Ende des redaktionellen Teils



Rinder-Beinscheiben zum Kochen und Schmoren 100 g  1,19 €
Kassler Ripple wunderbar saftig und leicht geraucht 100 g 1,09 €
Vorderschinken ideal für Pizza und Seelen 100 g 1,49 €
Hausmacher Leberwurst ungeraucht; Portionswürstle ~ 200g 100 g 1,09 €
Fleischkäse - Aufschnitt - grober - feiner - weißer - 100 g 1,39 €
Nackte Bratwurst mit Huggenlaubacher Vollmilch verfeinert 100 g 1,29 €

Wochenend-Sparpreis Do./Fr./Sa.

Gyros – Steak
vom mageren Schweinerücken

mariniert – perfekt auf den Grill

100 g  1,39 €

ANGEBOTSWOCHE DI. 25.06. - SA. 29.06.2024
(Angebot nur solange der Vorrat reicht - Irrtum vorbehalten)

Schwendi 07353 / 2941    Burgrieden im Bumis-Markt 07392 / 914773  
Metzger-SB in Schwendi: 7 Tage von 6.00 bis 22.30 Uhr

Frühkartoffel !
Ab sofort Frühkartoffel zu verkaufen ! 
Kartoffelhof Richard Bürk 
Kirchstr. 20, 88483 Burgrieden. 
Tel.: 0173 – 42 61 933

MY EBLÄTTLE - DIGITAL 
IMMER INFORMIERT.

Online lesen!
www.myeblättle.de



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
KARTOFFELN MIT HÜHNER-UNTERKEULEN UND 
GETROCKNETEN TOMATEN VOM BLECH: 
Keulen waschen und mit Küchenpapier abtupfen. 
Getrocknete Tomaten in ein Sieb gießen, das 
abtropfende Öl auffangen. Rosmarin waschen und 
trocken schütteln, Nadeln abstreifen und grob 
hacken, Knoblauchknollen quer halbieren. Paprika, 
3 EL vom Tomaten-Öl, Salz und Pfeffer verrühren 
und die Hühner-Unterkeulen  mit dieser Mischung 
bepinseln. Sonnenblumenöl in einer Pfanne erhitzen, 
Unterkeulen unter Wenden rund 5 Min. anbraten. 
Derweil Kartoffeln waschen, halbieren. Backofen 
auf 200°C Ober-/Unterhitze (Umluft: 175°C) erhit-
zen. Hühner-Unterkeulen, Kartoffeln, Knoblauch 
und Rosmarin auf einem Ofenblech verteilen und  
mit 4 EL Tomaten-Öl beträufeln. Mit Meersalz und 
Pfeffer (beides aus der Mühle) würzen. Im Ofen 
bei 200°C Ober-/Unterhitze (Umluft: 175°C) ca. 35 
Min. garen. Basilikum-Blättchen von den Stielen 
zupfen und 10 Min. vor Ende der Garzeit mit den 
getrockneten Tomaten auf dem Blech verteilen. 
Dann weitere 10 Min. bei gleicher Temperatur im 
Backofen weitergaren lassen. Saure Sahne mit Pesto 
verrühren und kalt zu den Blechkartoffeln reichen.

HIMBEER-APRIKOSEN-TOMATEN-RADIESCHEN-
KRESSE-BLATTSALAT MIT SOMMERDRESSING: 
Blattsalate waschen und abtropfen lassen. Apriko-
sen in mundgerechte Stücke schneiden und zusam-
men mit Radieschen, Kirschtomaten und Feta-Käse 
in eine große Salatschüssel geben. Kresse mit einer 
Schere abschneiden (Stiele = essbar). DRESSING: 
Aprikosen und Schalotten in etwas Öl andünsten. 
Mit Orangensaft ablöschen und mit den restlichen 
Dressing-Zutaten mischen. Mit dem Pürierstab alles 
zerkleinern. Abschmecken. TOPPING: Walnüsse 
in einer Pfanne ohne Öl anrösten. ZUM SCHLUSS: 
Kresse und Himbeeren (obendrauf) in die Schüssel 
zu den Blattsalaten, Aprikosen, Radieschen, den 
Tomaten und dem Feta geben, das gesamte Dres-
sing darüber träufeln und alles mit den gerösteten 
Walnüssen bestreuen.

Tipps & Tricks
Himbeeren nur waschen, wenn sie stark 

verschmutzt sind – und dann vorsichtig im 

Wasserbad (keinesfalls unter dem Wasser-

strahl abbrausen!). Gartenkresse muss nicht 

gewaschen werden, bei gekaufter Kresse ist es 

jedoch ratsam, sie ganz kurz unter leicht fl ießen-

des Wasser zu halten und abtropfen zu lassen. 

Anstelle von Feta-Käse kann man für den Salat 

auch Natur-Tofu nehmen. Reife Aprikosen 

lassen sich am sehr süßlichen Duft 

erkennen. Schrumpelige Exemplare 

sind nicht mehr ganz frisch.
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KARTOFFELN MIT HÜHNER-UNTERKEULEN UND GETROCKNETEN 

TOMATEN VOM BLECH AN HIMBEER-APRIKOSEN-TOMATEN-

RADIESCHEN-KRESSE-BLATTSALAT MIT SOMMERDRESSING 

ZUTATEN 
FÜR 4 PERSONEN
KARTOFFELN MIT HÜH-
NER-UNTERKEULEN UND 
GETROCKNETEN TOMA-
TEN VOM BLECH
8 Hühner-Unterkeulen
1 Glas getrocknete Toma-
ten (250 – 300 g)
5 Stiele Rosmarin
2 Knoblauchknollen
1/2 TL Rosenpaprika
Salz, Pfeffer
1 EL Sonnenblumenöl
1 kg festkochende Kartoffeln
grobes Salz aus der Mühle,
Pfeffer aus der Mühle
4 Stiele Basilikum
1-2 EL Saure Sahne
1 Glas Basilikum-Pesto (ca. 
150 g)

HIMBEER-APRIKOSEN-
TOMATEN-RADIESCHEN-
KRESSE-BLATTSALAT MIT 
SOMMERDRESSING 
250 g gemischte Blattsala-
te, geputzt
8 frische Aprikosen, bissfest, 
aber nicht hart, gewaschen

8 Radieschen, geputzt, 
gewaschen, geviertelt
150 g Kirschtomaten, gewa-
schen, halbiert
150 g Griechischer Feta-Kä-
se, gewürfelt oder zerbrö-
ckelt
1/2 Beet Kresse, nur bei 
Bedarf waschen 
100 g Himbeeren, verlesen, 
nur bei Bedarf waschen

DRESSING:
5 frische Aprikosen (reif), 
gewaschen, klein gewürfelt
1 Schalotte, geschält, in 
kleinen Würfelchen
60  ml Balsamico-Essig
110 ml Raps- oder Sonnen-
blumenöl
4 EL Orangensaft
1 TL Honig
½ - 1 TL Senf, mittelscharf
Salz
Pfeffer aus der Mühle
TOPPING: 3 TL Walnüsse, 
gehackt



ERGREIFEN 
SIE UNSER 
ANGEBOT!

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de
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Sommer, Sonne, Strand... 
Machen Sie vor der Sommerpause 

auf sich aufmerksam. 

Schalten Sie 4 Anzeigen in den
KW 23 bis 30 (03.06. bis 26.07.2024).

1 davon schenken wir Ihnen.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Wer-
beagenturen. *Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen 
liefern Sie bitte Ihre Anzeigenvorlagen (Daten) bis don-
nerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um 
die Abbuchungserlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind 
ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- und 
Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind außer Kraft 
gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto 
gutgeschrieben. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. 

Bitte Aktionscode P-2024-03 bei der 
Anzeigenbestellung angeben. 

44443+1 =



Rebecca Ruoss
Fußpflege
Auch Hausbesuche

Laupheimer Str. 2
88483 Burgrieden
0172 279 78 49
Termine nach  
Vereinbarung

Obacht, bitte lesen!
Auch Kleinigkeiten können Ihren Geldbeutel deutlich auffrischen!  

Suche u. kaufe Möbel, Porzellan, Bleikristall,
Schnitzereien, Bilder, Teppiche, Zinn, Handtaschen, Abendkleider, 

Trachten, Uhren, Tafelsilber, Schmuck und andere Nachlässe.
Pelzmäntel und Pelzjacken ab 500,00 bis 3.000,00 Euro.

Lammfell - Lederjacken.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf, Tel. 0781 47 44 71 50
Familie Pauluna

Rathausplatz 1/1 • 88483 Burgrieden

Telefon (0 73 92) 9 38 30 17

Montag bis Samstag 8:00 - 19:00 Uhr*

Wir sind ausschließlich für private Kunden und Familien da. Deshalb geben wir unsere Waren nur in haushaltsüblichen Mengen ab.
Solange Vorrat reicht - Wir bitten um Ihr Verständnis. *Samstags schließt Metzgerei Sax um 13:00 Uhr

Wir geben kostenlos ab:
Obst- und Gemüsekisten aus Holz

Starke Marken:
Wagner Die Backfrische Pizza, z.B. Salami, 
320 g Packung tiefgefroren (1 kg = € 6,22) € 1,99
Langnese Cremissimo, z.B. Walnuss 
825 g Packung tiefgefroren (1 kg = € 1,93) € 1,59
Iglo Fischstäbchen, 15 Stück Packung,  
450 g, tiefgefroren  (1 kg = € 6,64) € 2,99
Teuflisch preiswert:
Henkel trocken Sekt, 
0,75 Liter Flasche  (1 Liter = € 5,32) € 3,99
Red Bull Energy Drink, 
0,25 Liter, zzgl. € -,25 Pfand (1 Liter = € 3,96) € 0,99
Fairy Spülmittel, 
450 ml Flasche  (1 Liter = € 2,87) € 1,29

Himmlisch frisch:
Danone Actimel Drink, 
8 x 100 g Packung (1 kg = € 2,78) € 2,22
Wiltmann Salami,  
80 g Packung (1 kg = € 14,88) € 1,19
Müller Fruchtbuttermilch,
500g Flasche, zzgl € -,25 Pfand (1 kg = € 1,76) € 0,88
Sommerfrucht:
Wassermelonen aus Spanien,  
Klasse I, 1 kg  € 0,77
BIO Bananen,    
 1 kg € 1,79
Nektarinen oder Pfirsiche gelbfleischig aus Spanien, 
Klasse I,   1 kg € 2,22

Angebote gültig vom 1. bis zum 6. Juli 2024


